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BILLSTEDT-ZENTRUM: Umgestaltung nördlicher Abschnitt Reclamstraße Ende 2021 fertiggestellt!
Von Mai bis Ende 2021 wurde die nördliche Reclamstraße (Planungsumgriff vom nördlichen Knoten Öjendorfer Weg / Re-
clamstraße bis zur Einmündung des Öjendorfer Weges in die Reclamstraße) auf einer Länge von ca. 350 m umgestaltet und 
grunderneuert. Sie erhielt im Ausbaubereich eine 6,50 m breite Fahrbahn und 2,25 m breite Radfahrstreifen. Die Nebenflächen 
wurden beidseitig auf Breiten von ca. 2,50 m bis 3,00 m neugestaltet. Um dem Zentrum des Hamburger Ostens gerecht zu wer-
den, wurden höherwertige Gestaltungselemente, wie z.B. eine großformatige, robuste Pflasterung im Bereich der Nebenflächen 
verwendet. Erforderliche Baumersatzpflanzungen fanden direkt im Maßnahmebereich statt. Im Zuge der Umgestaltung wurde 
darüber hinaus für die bisher östlich der Straßenseite befindlichen Altglas- und Recyclingcontainer ein separater Bereich auf 
dem Parkplatz Reclamstraße hergerichtet. Die Maßnahme wurde durch das Rahmenprogramm Integrierte Stadtteilentwicklung 
(RISE) und das Bündnis für den Radverkehr gefördert. 
Kontakt: Daniel Langhans, Bezirksamt Hamburg-Mitte, Fachamt Stadt- und Landschaftsplanung, Telefon 040 42854 3374, 
daniel.langhans@hamburg-mitte.hamburg.de.

HAFERBLÖCKEN/DRINGSHEIDE: Neu: Nachbarschaftszeitung Hafer und Heide 
In Kürze erscheint die erste Ausgabe von Hafer und Heide im RISE-Schwerpunktgebiet Haferblöcken/Dringsheide. Die neue 
Nachbarschaftszeitung ist ein Kooperationsprojekt von vier Einrichtungen, die das nachbarschaftliche Miteinander sichtbar 
machen wollen: die Johann-Wilhelm-Rautenberg-Gesellschaft, die Schule Fuchsbergredder, das KiFaz Dringsheide und das 
Quartiers- und Netzwerkmanagement Haferblöcken. Die Zeitung informiert über Neues und Bewährtes aus dem Quartier und 
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D A S  I S T  L O S
• Veranstaltungen für 
 Kinder und 
 Jugendliche

• Babygruppe im KiFaz

M E N S C H E N 
& M E I N U N G E N
• Das Redaktionsteam
 stellt sich vor

• Drei Fragen an ...

• Mitmachen erwünscht
	 Namensfindung	für	das	
	 Haus	der	Begegnung
 

L E B E N 
I M  Q U A R T I E R 
• Wir sind RI(e)SEn	und	
	 haben	ab	sofort	eine	
	 eigene	Nachbar-
	 schaftszeitung!

• Mobilitätswende 
 vor der Haustür: Erste 
	 Entwürfe	für	Hafer-
	 blöcken	sind	online

• Fotowettbewerb
 Baubegleitung	für	das	
	 Haus	der	Begegnung
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NACHBARSCHAFTS-
ZEITUNG	FÜR	
HAFERBLÖCKEN	
&	DRINGSHEIDE

N E U !

MITMACHEN 

Sprechen	Sie	uns	auch	
gerne	direkt	an.	Wir	suchen	
Bewohner*innen,	die	die	
Zeitung	mitgestalten:
Claudia	Deppermann
haferundheide@gmail.com

DIE NEUE ZEITUNG 
FÜR UNSERE
NACHBARSCHAFT
Foto: Claudia Deppermann

Die neue Nachbarschaftszeitung Hafer & Heide

EIN FROHES „HALLO“!
Willkommen! Sie halten die erste Aus-
gabe von „Hafer&Heide“ in den Händen. 
Mit unserer neuen Nachbarschaftszei-
tung möchten wir Sie künftig regelmäßig 
über Neuigkeiten aus den Wohngebieten 
Dringsheide und Haferblöcken informie-
ren: Veranstaltungen und Feste, Kurse 
und Angebote in Familienzentren, Kitas, 
Schulen und am Spielplatz Grüne Mitte, 

Sport und Kultur, nachbarschaftliches 
Engagement, bauliche Veränderungen 
und vieles mehr. 
Die Initiator:innen stammen aus vier Ein-
richtungen, die das nachbarschaftliche 
Miteinander sichtbar machen möchten. 
Lesen Sie mehr dazu auf Seite 6. Wir 
freuen uns schon sehr auf Feedback von 
Ihnen!

Haferblöcken – so bezeichnet man die 
beiden Wohngebiete westlich und östlich 
der gleichnamigen Straße. Der westliche 
Teil wurde in den vergangenen 20 Jahren 
behutsam entwickelt und rund 600 
Wohneinheiten sind entstanden. In Rich-
tung Öjendorfer See kommen weitere 
470 Einheiten hinzu, in denen Familien 
ein neues Zuhause finden sollen. Mit ei-
nem Supermarkt, Schule und Kita sowie 
Anlaufstellen für Familien und Jugendli-
che ist in der Dringsheide die Nahversor-
gung verortet. 

Doch was braucht es, um diese Ortsteile 
zu verbinden, damit daraus ein großes 
Ganzes wird?
Um das Zusammenwachsen zu fördern, 
hat der Bezirk Hamburg-Mitte den Raum 
Haferblöcken-Dringsheide als Schwer-
punktgebiet der Stadtteilentwicklung 
RISE (siehe Kasten) ausgewiesen. Die Fe-
derführung im Bebauungs- und Entwick-
lungsprozess hat das Fachamt Stadt- 
und Landschaftsplanung, das von einem 
Begleitgremium und dem Quartiers- und 
Netzwerkmanagement unterstützt wird. 
Wichtige Infrastrukturprojekte werden 

als Schlüsselprojekte der Gebietsent-
wicklung vorangetrieben. Dazu gehören 
die 2019 fertiggestellte Spiel- und Sport-
fläche Grüne Mitte, das Quartiers- und 
Gemeinschaftszentrum Haus der Begeg-
nung sowie der Ausbau funktionierender 
Wegeverbindung zwischen dem Schiff-
beker Weg und dem Öjendorfer See. 

Auf der Internetseite des Bezirks finden 
Sie weiterführende Informationen zum 
Entwicklungsraum. 
www.billstedt-horn.hamburg.de/hafer-
bloecken 

Stadtteilentwicklung Billstedt-Horn:
Leben zwischen dem Öjendorfer See und der Horner Geest

Wir	sind	RI(e)SEn
Abkürzungen sind zuweilen schwer verdaulich. RISE steht 
für Rahmenprogramm Integrierte Stadtteilentwicklung 
und ist seit 2009 die Basis für die Stadtteilentwicklung in 
Billstedt und Horn. RISE bündelt in Hamburg die Bund-
Länder-Programme der Städtebauförderung mit dem Ziel, 
die Lebensbedingungen in einzelnen Quartieren zu ver-
bessern, und zwar in den Bereichen Wohnen, Grün- und 
Freiräume, Bildung, Beschäftigung, lokale Ökonomie, Fa-
milie und Senior:innen. Auf diesem Wege können wichtige 
Infrastrukturprojekte realisiert werden, zum Beispiel der 
Bau von Begegnungsstätten, Spielplätzen, Fahrradewe-
gen und mehr. 

Durch die Ausweisung des Raums Haferblöcken-Drings-
heide als RISE-Fördergebiet können personelle Unter-
stützung durch ein Quartiersmanagement ermöglicht und 
das Mitspracherechten und die Mitwirkung für Bürger:in-
nen gestärkt werden. 

Sie haben die Möglichkeit, sich in einem Beirat zu enga-
gieren und Einfluss auf die Gestaltung Ihres Wohnumfel-
des auszuüben. Lesen Sie mehr dazu in der nächsten 
Ausgabe von Hafer&Heide.

LEBEN IM QUARTIER

Online: Mobilitätskonzept Haferblöcken
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möchte darüber hinaus allen Anwohnerinnen und Anwohnern Gelegenheit geben, sich mit ihren Themen einzubringen. Eine 
digitale Version von Hafer und Heide ist bald auf der Website www.billstedt-horn.hamburg.de/haferbloecken zu lesen. Auf 
Fragen, Anregungen und Kommentare freut sich das Redaktionsteam unter der E-Mail-Adresse: haferundheide@gmail.com.
Kontakt: Claudia Deppermann, Tel. 040 7367 1036 oder 0172 66 44 620, claudia.deppermann@freenet.de

HAFERBLÖCKEN/DRINGSHEIDE: Mobilitätskonzept für Haferblöcken
Um das wachsende Quartier Haferblöcken für alle Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer zu einem nachhaltigen 
und verkehrsberuhigten Gebiet im Sinne der Mobilitätswende auszubauen, hat das Bezirksamt Hamburg-Mitte ein Mobilitäts-
konzept in Auftrag gegeben, das bald online verfügbar ist. Die vorgeschlagenen Maßnahmen sehen neue Wege zwischen der 
Dringsheide und Haferblöcken sowie dem nördlichen und südlichem Wohngebiet Haferblöcken vor, Querungshilfen für Fußgän-
gerinnen und Fußgänger, neue Radwege, Sharing-Points, Leih- und Reparaturstationen und vieles mehr. Das vollständige Mobi-
litätskonzept mit einer Bestandsanalyse und einem Kurzbericht finden Sie in Kürze auf der Website unter: www.billstedt-horn.
hamburg.de/haferbloecken.
Kontakt: Anne Burchard, Bezirksamt Hamburg-Mitte, Fachamt Stadt- und Landschaftsplanung, Telefon 040 42854 3384, 
anne.burchard@hamburg-mitte.hamburg.de; Claudia Deppermann, Tel. 040 7367 1036 oder 0172 66 44 620, claudia.depper-
mann@freenet.de

MÜMMELMANNSBERG: Ankündigung für den MÜMMELLEBEN Newsletter
In Kürze wird es einen Newsletter mit aktuellen Informationen aus verschiedenen Projekten in Mümmelmannsberg geben, die 
über „Mümmel leben!“ gefördert werden, z.B. Veranstaltungseinladungen oder -berichte oder die Antragsfristen. Der News-
letter soll in unregelmäßigen Abständen ca. 3-4 mal im Jahr erscheinen. Alle Interessierten können sich ganz einfach über die 
Website von „Mümmel leben!“ unter www.muemmel-leben.de für den Newsletter anmelden.
Kontakt: Institut für konstruktive Konfliktaustragung & Mediation (ikm), www.ikm-hamburg.de

BILLSTEDT/HORN: Wiedereröffnung Stadtteilbüro Billstedt/Horn geplant
Aufgrund der Corona-Pandemie ist das Stadtteilbüro Billstedt/Horn momentan noch geschlossen. Ab dem 20. März 2022 
soll sich das aber ändern, sofern die aktuelle Situation es zulässt: Wir möchten dann wieder für den Publikumsverkehr öffnen, 
sodass alle Beratungsangebote wieder vor Ort stattfinden können. Dabei sind natürlich die aktuellen Regelungen und Hygiene-
vorschriften zu beachten. Wir werden rechtzeitig dazu informieren.
Bis dahin finden weiterhin alle Sprechstunden- und Beratungsangebote ausschließlich telefonisch oder per E-Mail statt. Sie 
erreichen die Kolleginnen und Kollegen wie folgt:

Entwicklungsraum Billstedt/Horn: dienstags, 10.00 bis 13.00 Uhr
Kontakt: Daniel Sadowski, steg Hamburg mbH, Telefon 040 431393 67, daniel.sadowski@steg-hamburg.de

Sanierungsgebiet Billstedt-Zentrum: freitags, 9.00 bis 12.00 Uhr
Kontakt: Michael Schöndienst, plankontor Stadt & Gesellschaft GmbH, Telefon 040 391769, info@plankontor-hamburg.de

Freiwilligenbörse Hamburg: montags, 8.00 bis 14.00 Uhr und freitags, 12.00 bis 18.00 Uhr
Kontakt: Bürger helfen Bürgern e. V., freiwilligenboerse-hamburg@hamburg.de

Verbraucherzentrale Hamburg e. V.: montags, 14.00 bis 16.00 Uhr
Kontakt: Alexandra Kalsner, Claudia Michehl, Telefon 040 24832 129, quartier@vzhh.de

LoWi – Lokale Wirtschaft vor Ort: dienstags, 13.00 bis 15.00 Uhr
Kontakt: Sedef Erdim, Telefon 0175 9191848, ; Zeynep Adanali, Telefon 0160 / 96727446, billstedt@lokale-wirtschaft.de


